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Für das Gesellschaftsjahr 2021 

zu erstatten am ordentlichen Gesellschaftsbot vom 22. April 2022 

(publiziert im Stadtschütz Nr. 2/2021) 

 

Sehr geehrter Ehrenpräsident 

Sehr geehrte Damen und Herren, Ehrengesellschafter 

Sehr geehrte Herren, Ehrenveteranen 

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen 

 

Über das Gesellschaftsjahr 2021 berichte ich Ihnen wie folgt: 

 

1. Allgemeines 

1.1. Das Jahr 2021 war nochmals bedingt durch die Pandemie ein schwieriges 

Jahr für alle aktiven Schützinnen und Schützen. Wiederum wurden Fast alle 

Wettkämpfe abgesagt. Auch das ESF2020 welches auf 2021 verschoben 

wurde, musste neu geplant und dezentral durchgeführt werden. Trotzdem 

konnten unsere aktiven Schützinnen und Schützen einige Schiessanlässe 

besuchen. Mehrheitlich glaubten wir daran, dass sich die Pandemie 

bedingte Situation im Jahr 2021 verbessert. Aus heutiger Sicht wurden wir 

eines anderen belehrt. So bleibt die Hoffnung, dass wir die Pandemie mit 

den Lockerungen von Anfang 2022 in den Griff bekommen und wieder 

uneingeschränkt unserem schönen Schiesssport frönen können.  

1.2. In der etwas reduzierten Schiesssaison 2021 kann unsere Gesellschaft auf 

hervorragende Leistungen von unseren Schützen zurückblicken. Gute 

Einzelleistungen und auch gute Vereinsresultate wurden erzielt. Ich 

verweise auf die Jahresberichte unserer Abteilungschefs sowie auf die 

Berichte und Ranglisten, welche ihr in den Ausgaben unseres 

Gesellschaftsorgans ''Der Stadtschütz'' lesen konntet.  

1.3. In unserer Schiesssporthalle haben wir im Berichtsjahr in Folge 

Einschränkungen durch die Pandemie wesentlich weniger Besucher. 

Trotzdem hatten wir die Kosten einigermassen im Griff und in Zukunft 

werden wir kostendeckend arbeiten können. Ich danke unserem 

motivierten Team unter der Leitung von Oskar Scherer an dieser Stelle für 

die gute Arbeit, welche geleistet wird. 

1.4. Finanziell hatten wir ein weiteres schwieriges Jahr. An dieser Stelle danke 

ich unserem Finanzchef Andreas Müller wesentlich dazu beigetragen hat, 

finanziell über die Runden zu kommen. 
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2.  Personelles und Mutationen 

2.1. Der Mitgliederbestand ist im Berichtsjahr (Stand 31.12. 2021) gegenüber 

dem Vorjahr etwas rückläufig (von 383 auf 338). Nach 

Mitgliederkategorien gegliedert weist die Gesellschaft per Ende 2021 

folgenden Bestand auf: 

 - Gesellschafterinnen / Gesellschafter 183 

 - Gesellschaftsjunioren 3 

 - Gesellschaftsveteranen 106 

 - Freimitglieder 22 

 - Ehrenveteranen 3 

 - Ehrenpräsident 1 

 - Ehrengesellschafter 19 

 - Gönner 1 

 Mitgliederbestand per 31.12.2021 338 

2.2. Wir sind dringend darauf angewiesen, dass wir Mitglieder finden, welche 

etwas an Freizeit für unsere Gesellschaft investieren können, um die 

anstehenden Arbeiten im Schützenrat und in den verschiedenen Ressorts 

erledigen zu können. 

2.3. Im Berichtsjahr haben uns die nachfolgenden Kameraden für immer 

verlassen: Bösch Andreas, 1958 verstorben 21.02.2021; Spiess Josef, 1932, 

Gesellschafter verstorben 04.04.2021; Leu Xaver, 1941, Gesellschafter 

verstorben 29.08.2021; Wir wollen den verstorbenen Kameraden ein 

ehrendes Andenken bewahren. 

3. Anlässe  

3.1. Unsere traditionelle Luzerner Schützenseefahrt mit Gästen der historischen 

Gesellschaften und unseren Schützenrat so wie unseren 

Ehrengesellschaftern und Ehrenveteranen konnten wir leider wieder nicht 

durchführen. 

3.2 Das Eidg. Schützenfest ESF2020 hat bis auf das Eröffnungsschiessen, den 

Akademikerwettkampf, die Ständematchwettkämpfe und dem 

Schützenkönigswettkampf, dezentral stattgefunden. Dies war für das OK 

mit viel Aufwand verbunden. Eine Gruppe von Stadtschützinnen und 

Stadtschützen haben im OK, in den Abteilungen wie auch in der 

Schützenfestwoche, Bei Versandarbeiten, etc. engagiert mitgearbeitet. 

Ihnen sei allen ein herzliches Dankeschön. Unsere Gesellschaft kann dank 

den vielen geleisteten Helferstunden am Gewinn mitpartizipieren. 

3.3. Über alle durchgeführten Schiessanlässe und Wettkämpfe im Berichtsjahr 

geben die Ranglisten und Berichterstattungen in unserem 

Gesellschaftsorgan „Der Stadtschütz“ Aufschluss.  
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4. Schützenrat  

4.1. Der Schützenrat behandelte die anfallenden Geschäfte und Aufgaben 

an sieben ordentlichen Sitzungen. Ich danke den Mitgliedern des 

Schützenrates für die gute Zusammenarbeit.  

4.2. Im Berichtsjahr erschienen fünf Ausgaben unseres Gesellschaftsorgans 

„Der Stadtschütz“. Ich danke Oskar Scherer für grosse Arbeit als Redaktor.  

5. Liegenschaften 

5.1 Für Liegenschaftsverwalter Markus Furrer gab es ein sehr grosses 

Arbeitspensum mit unseren Immobilien Schützenhaus, der Zihlmatt und der 

Schiesssporthalle. Ich danke ihm für die gute Arbeit, welche er für unsere 

Gesellschaft leistet. 

5.2. Das Restaurant Schützenhaus haben wir an die FCL-Gastro AG 

verpachtet. Diese AG ist im Alleinbesitz von Bernhard Alpstaeg. Bis Ostern 

laufen grosse Umbauarbeiten. Die Neueröffnung ist auf die Ostern 

geplant. Besucht bitte das Restaurant nach der Wiedereröffnung. 

5.3. Der Betrieb der Schiesssporthalle unter der Leitung von Oskar Scherer läuft 

gut. Auch Ihm und seinem gesamten Team ein herzliches Dankeschön.  

5.4. Wie jedes Jahr brachte wiederum unsere Standstube Zihlmatt unter der 

Leitung von Lisbeth Achermann einen guten Erfolg. Lisbeth und Ueli 

Achermann gebührt ein grosses Dankeschön. Ich verdanke hier auch die 

administrative Mitwirkung von Dölf Wyss und von Hansruedi Zai.  

6. Finanzen 

6.1. Einen sehr grossen Aufwand hat jedes Jahr unser Finanzverwalter Andreas 

Müller, welcher die Finanzen unserer Gesellschaft sehr gut im Griff hat. 

Nebst den umfangreichen Arbeiten für unsere Finanzen setzte er sehr viel 

Zeit für Gespräche und Verhandlungen im Zusammenhang mit dem 

Restaurant Schützenhaus. Ihm gebührt ein grosser Dank.  

7.  Dank 

7.1. Viele Kameradinnen und Kameraden haben zum Wohle der Gesellschaft 

und zu einem befriedigenden und unfallfreien Gesellschaftsjahr 

beigetragen. Am Ende des Jahres 2021 danke ich auch all jenen, welche 

ich nicht namentlich erwähnt habe, sehr herzlich für ihre Arbeit in 

irgendeiner Eigenschaft und Funktion. Sie alle haben zum Wohle der 

Gesellschaft und zu einem befriedigenden und unfallfreien 

Gesellschaftsjahr beigetragen. Für das Jahr 2022 wünsche ich allen 

unseren aktiven Stadtschützinnen und Stadtschützen viel Erfolg und Freude 

bei der Ausübung des schönen Schiesssportes und ‘‘allewil guet Schuss‘‘. 

 

 

Root, Anfang März 2022 Euer Gesellschaftspräsident 

  Renato Steffen 
 


